
DIE ROTE BRÜCKE 168
TERMINE DER SPD FRIEDRICHSHAIN-KREUZBERG  SEPTEMBER + OKTOBER 2023

Liebe Genossinnen und 
Genossen, 
wieder einmal ist der Görlitzer 
Park in aller Munde. Waren die 
Situation und die Missstände 
schon lange bekannt, ist das 
Thema durch die Berichterstat-
tung über das Verbrechen einer 
Gruppenvergewaltigung im 
Park wieder in den Mittelpunkt 
der Aufmerksamkeit gerückt. 
Wir verurteilen dieses wie 
jedes andere Verbrechen gegen 
die sexuelle Selbstbestimmung 
ausdrücklich. Dennoch beküm-
mert es uns, dass dem Park, 
den mit ihm assoziierten Pro-
blemen und der gesamten Si-
tuation vor Ort sonst so 
unregelmäßig und wenn dann 
nur sporadisch Aufmerksam-
keit außerhalb der Grenzen der 
Bezirkspolitik zuteil wird. 
 
Die SPD Friedrichshain-Kreuz-
berg fordert schon seit Langem 
ein Gesamtkonzept für den 
Umgang mit der Drogenpro-
blematik im „Görli“ und die 
mit ihr im Zusammenhang ste-
hende Begleitkriminalität. 
Dabei greift der Ruf nach 

„mehr Polizei“ viel zu kurz – 
bereits jetzt leisten die Berliner 
Polizist*innen über 70.000 Ar-
beitsstunden pro Jahr im Be-
reich des Görlitzer Parks und 
des Wrangelkiez. Was die Lage 
in letzter Zeit vor Ort so ver-
schärft hat, ist der immense 
Anstieg im Verkauf und Kon-
sum von Crack, einer Droge, die 
für vergleichsweise wenig Geld 
illegal zu erwerben ist, enorm 
schnell abhängig und den Kör-
per kaputt und den konsumie-
renden Menschen nicht selten 
sehr aggressiv macht.  

Dieser toxischen Mischung 
wird man weder allein mit 
noch mehr Polizeieinsatz oder 
nächtlichen Schließungen des 
Parks Herr werden. Im Gegen-
teil droht eher die Problematik 
vom Görlitzer Park weg und 

dafür weiter hinein in den 
Wrangelkiez zu drängen, der 
ohnehin schon unter den Fol-
gewirkungen leidet. Hingegen 
fordern wir – so wie es auch 
die SPD-Fraktion im Abgeord-
netenhaus und die SPD BVV-
Fraktion tut – eine Ausweitung 
Drogenkonsumräume in ihrer 
Anzahl und in den Stunden, in 
denen sie geöffnet haben und 
Drogensüchtigen das Angebot 
machen, nicht im öffentlichen 
Raum zu konsumieren zu müs-
sen. Außerdem brauchen wir 
den Ausbau der Obdachlosen-

hilfe und Maßnahmen gegen 
Verwahrlosung.  
 
Wir fordern eine deutliche 
Stärkung und Verstetigung der 
aufsuchenden Sozialarbeit und 
stehen an der Seite der vielen 

beeindruckenden Projekte, in 
denen sich Menschen vor Ort 
engagieren, wie beispielsweise 
Gangway e.V. oder den Park-
läufer*innen und anderen. Wir 
brauchen bessere Beleuchtung 
der umliegenden Wege, damit 
sich die Menschen auch bei 
Dunkelheit nach Hause oder 
auf die Straße trauen. Natür-
lich benötigen wir auch die 
entschlossene Bekämpfung 
des Drogenhandels, aber für 
uns Sozialdemokrat*innen 
gehen Prävention, Intervention 
und Repression als Dreiklang 
immer und ausnahmslos zu-
sammen beim Thema der In-
neren Sicherheit.  
 
Schließlich müssen wir eine 
ehrliche Debatte ohne Tabus 
führen, welche Veränderungen 
wir in der (auch Bundes-)Dro-
genpolitik benötigen. Die Lega-
lisierung von Cannabis 
begrüßen wir als einen wichti-
gen Schritt in die richtige Rich-
tung – Zeit weiter zu denken.  
 

Mit solidarischen Grüßen 
Sevim und Henry

Görli: Gesamtkonzept notwendig!

Auch die Sitzung des Kreisvorstands am 4. September stand ganz 
im Zeichen des Görlitzer Parks: Innensenatorin Iris Spranger (2. von 
links) und Iris Leicht vom Verein Fixpunkt (ganz rechts) standen 
neben betroffenen Anwohner:innen Rede und Antwort.

Wir fordern eine deutliche Stärkung und Versteti-

gung der aufsuchenden Sozialarbeit und stehen 

an der Seite der vielen beeindruckenden Projekte, 

in denen sich Menschen vor Ort engagieren.
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Kreistermine 
Donnerstag, 21. September 
2023 um 20 Uhr Delegierten-
vorbesprechung zum Landes-
parteitag II (per Webex) 
Samstag, 23. September 2023 
ab 9.30 Uhr Landesdelegierten-
konferenz Europawahl + Lan-
desparteitag; Ort: Hotel Andel’s 
Berlin, Landsberger Allee 106 in 
Lichtenberg 
Samstag, 21. Oktober 2023 um 
10 Uhr Strategieklausur GKV 
Sonntag, 22. Oktober 2023, 10 h 
Strategieklausur Kreisvorstand 
Montag, 20. November 2023, 
20 h Kreisvorstand im Kreisbüro 

Sevim Aydins Termine 
 
Bürger*innensprechstunde mit 
Sevim Aydin 
Freitag, 22. September 2023 
Freitag, 13. Oktober 2023 
Freitag, 27. Oktober 2023  
jeweils um 16 Uhr  
 
Sozialberatung mit U. Hilgendag 
Freitag, 29. September 2023 
Freitag, 6. Oktober 2023 
Freitag, 20. Oktober 2023  
jeweils um 15 Uhr  
 
Berufsberatung mit M. Lüdtke  
Mittwoch, 27. September 2023  
Mittwoch, 11. Oktober 2023  
jeweils um 16 Uhr 
 
Ort: Kiezbüro Wassertorstr. 2 in 
Kreuzberg. Anmeldung: 030 9349 
2089 / kontakt@sevim-aydin.de 

1. Abteilung „Südl. Friedrichstadt“ 
Donnerstag, 21. September 
2023 um 18 Uhr Stammtisch im 
„Cancun“, Anhalter Straße 1 in 
Kreuzberg 
Dienstag, 10. Oktober 2023 
um19.30 Uhr Abteilungssitzung 
im Kreisbüro 
Donnerstag, 19. Oktober 2023 
um 18 Uhr Stammtisch  

61. Abteilung „Kreuzberg 61“ 

Dienstag, 12. September 2023 
um 19 Uhr „Dachgeschoss-Aus-
bau: Aktivierung eines nicht 
beachteten Potentials oder zu 
starke Nachverdichtung für die 
Kieze?“ im Kiezraum auf dem 
Dragonerareal, Mehringdamm 
20 in Kreuzberg 

45. Abteilung „Südstern“ 
Dienstag, 19. September 2023 
um 19.30 Uhr Abteilungssit-
zung im Kreisbüro 
Dienstag, 24. Oktober 2023 um 
19.30 Uhr Abteilungssitzung im 
Kreisbüro 

8. Abteilung „Luisenstadt“ 

Dienstag, 12. September 2023, 
19.30 Uhr Abteilungssitzung 
Dienstag, 26. September 2023, 
19.30 Uhr Abteilungssitzung 
Dienstag, 10. Oktober 2023 um 
19.30 Uhr Abteilungssitzung 
 
Ort: AWO-Begegnungszentrum, 
Adalbertstr. 23 a in Kreuzberg 
 

15. Abteilung „Weberwiese“ 
Donnerstag, 14. September 2023 
um 19.30 Uhr Abteilungsver-
sammlung: Leitantrag LPT 2023: 
soziale Gerechtigkeit und Um-
weltschutz mit Linda Vierecke 
(angefragt) im Café Sybille, Karl-
Marx-Allee 93 
Freitag, 22. September 2023 um 
19 Uhr Sommerboule vor Cafe 
Saaldeck, Karl-Marx-Allee 103 
Dienstag, 10. Oktober 2023 um 
19.30 Uhr Abteilungsversamm-
lung „Der Osten: eine westdeut-
sche Erfindung?“ im „Kultur- 
schöpfer“, Grünberger Str. 13 

Jusos 
Mittwoch, 20. September 2023 
um 19 Uhr FINTA/Allgender-Ple-
num, im Kreisbüro 
Mittwoch, 4. Oktober 2023 um 
19 Uhr Sitzung Berliner Wende-
perspektiven, im Kreisbüro 
Mittwoch, 18. Oktober 2023 um 
19 Uhr Sitzung: Analyse rechter 
und rechtsextremer Narrative 
und Symbolik, im Kreisbüro 

AG 60 plus 
Mittwoch 11. Oktober 2023 um 
11 Uhr Sitzung: Wir haben dies-
mal die Genossin Sebahat Atli 
MdA, Seniorenpolitische Spre-
cherin der SPD-Fraktion im Ab-
geordnetenhaus, zu Gast. Ort: 
Raum 1048 im Rathaus Kreuz-
berg 
 
 

AG Migration & Vielfalt 
Mittwoch, 20. September 2023 
um 19.30 Uhr Sitzung 
Mittwoch, 18. Oktober 2023 
um 19.30 Uhr Sitzung 
 
Ort und Thema werden mit der 
Einladung bekannt gegeben. 

AfA 
Donnerstag, 14. September 
2023 um 19.30 Uhr Sitzung 
oder Aktion. 
Dienstag, 17. Oktober 2023 um 
19.30 Uhr Sitzung oder Aktion. 
 
Redaktionsschluss für die Aus-
gabe 169 (November + Dezem-
ber 2023): Freitag, 20. Oktober 
2023  
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Unser Mitglied Ursula Gode 
ist Anfang Juli gestorben. 
 
Ursula war seit Februar 1995 
Mitglied unserer Partei. 28 
Jahre lang hat sie mit uns für 
Freiheit, Gerechtigkeit und 
Solidarität gekämpft. 
 
Seit 26 Jahren hat die gebür-
tige Eichsfelderin in Fried-
richshain gewohnt und war 
Mitglied der Abteilung 13. 
Ursula hat die letzten 20 
Jahre ihres Berufslebens als 
Informatikerin gearbeitet. 
Unter anderem bei Robotron. 

In den letzten 6 Jahren ihres 
Arbeitslebens war sie als Ar-
beitsvermittler für Beschäf-
tigte in Maßnahmen und für 
Arbeitslose, besonders mit er-

gänzender Sozialhilfe, tätig. 
Sie hat gerne für die oft noch 
benachteiligten Frauen, die 
Arbeitslosen, für die sozial 
Schwachen bzw. für die die 
Menschen, die am Rande der 
Gesellschaft leben, gekämpft. 
Gerade auch um Arme und 
Kranke. Sie hat dafür auch 
viele Hausbesuche gemacht. 
Ursula hat bei sozialen Fra-
gen immer den Finger in die 
Wunde gelegt und die richti-
gen Fragen gestellt. Auch 
wenn es nicht immer einfa-
che Antworten darauf gab. 
Mehrere Jahrzehnte war Ur-

sula Bürgerdeputierte für die 
SPD in der BVV Friedrichs-
hain-Kreuzberg. Zudem war 
sie Mitglied der Seniorenver-
tretung des Bezirkes. Und 
kirchlich interessiert. 
 
Ihre Tiere und ihr Kleingarten 
waren wichtig für sie. Sie ist 
immer gerne Auto gefahren. 
 
Ursula ist 79 Jahre (24. Feb-
ruar 1944) alt geworden. 
 
Wir werden sie in sehr guter 
Erinnerung behalten. 

Sven Heinemann

Wir trauern um Ursula Gode


